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den Römischen Pabsten jepnd ertheilt wor « -M ' !
drn .

Ben disem allem bleibet der Heil . dritte

den S . Francisci , in denen weltlichen Tertiarien / ijd, u>^

gleichwie Er lang zuvor gewestn , über nnd ^ iB ^ !

über siorirend , und sich vermehrend tätlich inW ^ ' '

Städten , und Flecken , demedann es zu eineriup ^

grossen « lory gereichet . daß aus Ihm attl ’Vatr - -

aus einem fruchtbaren Baum , so grosse ^ weiq « '̂ t !r ^

gen und Aeste bifer zwey geistlichen Ordens » ^ .-

Standen der Clösterli ^ ^n Fc -rtiarien , männe ^ -i

lieben und weiblichen Geschlechts , sevnd derfür 7̂ « ! .:

gesprossen . Ey dann . O HErr , und GOtt , « .. ) ^ '

so seegne difts dein Erbtbeil in « und durch un « 7mM -

seren -deil . Vatter Franeiscum zu deiner

und Dienst , erdöde sie zu deiner Glory , auL ' ^

daß sie m deiner ewigen Glory dich loben , prey «, ^

fm , und benedeyen mögen in alle EwigkeitS p
A men . i

mv

5 XI . iJnjiqi
Die ellffte Glory der Tertiariett «

Die Hochgültigkeit des dritten Ordens L . Fran - ^ ^
ctsci be » GOtt , und Maria , und dessen

himmlische Belohnung .

der dritte Orden 8 . Francisci hochgül » '^ tz ^

^ tig , und groß vor GOtt sey , ist durch fb

allwaltenden Schutz GOttes Kandgreifflichchir ^

abzunehmen , als durch deff n Gnad , und des »ich ,

Hest . Geistes Erleuchtung Er den Ursprung , ^
genom «
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§ . n . D >' e eilffte Glory der lei -riarien . 21 f

genommen , so lang in seinem Flor , und Zu *

nahm erhalten , mit so vilcn himmlischen Gna *

den , und Gaben bereichet , mit so vilen Wun *

derzeichen gezieret , mit so vilen Heiligen , und

Stetigen , in dem Himmel , und aus Erden

scheinbar gemacht worden . Und zwar , daß der

dritte Orden 8 . Francisci im Himmel vilgelte ,

seynd Z ugen genug die Heilige und Geelige ,

so aus disem dritten Orden mit GOTT im

Himmel sich ewig erfreuen ; welch s noch fer ,

ners abzunehmen ist , aus der Offenbarung

B . Thomasuccii zu Fuiginio , Diser hat eins «

mahls verdienet durch seine grosse Heiligkeit ei¬

nen gantzen Tag entzücket zu seyn , und im Him¬

mel sich zu erlustigen , allwo er ansichtig wur¬

de einer grossen , und herrlichen Schaar von

Priestern , fürnehmen Männern , Frauen , und

Jungfrauen , so alle angethan waren mit bleich -

aschenfarbcn Kleidern , versetzet mit kostbaren

Perlen , und Edelgestein , mit unaussprechli¬

cher Freud , und Herrlichkeit . Vor dlsen gieri¬

ge her der siegreiche Fahnen des H . Ersatzes ,

hellglantzender als die Sonn sechsten , beglei¬

tet durch unzählbare Menge der Engten , so

mit himmlischer Music ein triumphierliches

Frcuden ' Fest machten . Von einem diser En¬

geln verlangte der stetige Mann zu wissen , was

dises für ein Triumph wäre ; deme der Engel

geantwortet : Dife aUe seynd Brüder , und

Schwestern deines dritten <! > vdens , so

verdiener haben , daß Sie <£ >(!> ££ rze -

setzer habe , Zu seyn ewige Verwahrer ,

O 4 und
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und Gcharz , Merster , des ersten Heilig -
rhums , das im paradcysi ifl gcpfianrzrt
worden , daß deren ein jeder feye ein gtor -
würdiger Verwahrer des königlichen Fah -
nens des Heil . Lremzes . Ex Lezanade Ex - ^ W !li
( eil * OrdL ’ iÄW ^

Daß aber auch auf difer Welt die Kinder £ . jfees
und Glider des dritten Ordens S . Francifci »
bey Christo und Maria vil gelten , und hoch - <vc
beliebt ftyen , erhellet aus viten Historien , und ^ 7,
Leben der Heiligen , und feeligen Tertiari « ! , "r ^ Z
da sie wunderbarlicher Weiß , wider alle ihre ^ 7
tzeind , und Verfolger von Christo , und Ma « ^
ria beschützet , von dm Heiligen GOtteS , und
denen HH . Engten besuchet , bedient , und ge -
tröst , ja so gar von JEfu , und Maria in di -
fen Heil. dritten Orden 8 . Frantisci beruffen *f ^ r -
worden. } • k li

Wie dann die H . kosa von Viwrbin siben » W , K !
jährig , 1249 . von der Mutter GOttes ange - » fofo
mahnet worden , disen Heil . dritten Orden in & & >
der Kirchen 8 . Maria in Foäia anzunehmen , «dlÄ «
überfchickte ihr auch wunderbarer Weiß den Uch
grauen Büß - oder Ordens - Habit , mit Be - iuhs
fehl , ihn jederzeit über ihr härinrs Buß - Kleid
zutragen . In vitaS , Rosee 4 . Sept . Ex fir-
mamento S graphico . _ *' 1 ^ «Die seelige Michadim , als Sie vor ei - ",
»um Crucifix ,'nbrünftig bettete , hat Christus
also angeredet : Michaelina , Ich will dich
aller Sorgen entbinden , und dich mir
vor eine liebe Braur annehmen ; Wel - w j

chttN
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chem Beruff sie Nachkommen , und Christo im
Heil . dritten Orden lebenslang , mit allen
Kräfftm gedienet . Ihr Gedächtniß ist in unse¬
rem ewigen Tertiarien Calender in der ersten
Glory den 19 . Junii .

Jmgleichen ist Christus am Creutz hangend
dem bußfertigen Raymmdo Lullo erschinen ,
sprechend : Raymunde ! Raymunde / folge m ;c
nach . Welches er auch in Annebmung des
H . dritten Ordens 8 . Fraricifci gethan ; Rei¬
ste 79 . Jahr alt aus Begierd der Marter in
Afrieam , wurde von denen Türcken in 6riBa
gefangen , und mit Prüglen , Steinen , und De -
gen umgebracht , sein Leib ist mitten im Fcur
unversehret verbliben . Wird hoch verehret ,
dessen Gedächtnuß ist im ewigen Tertiarien *
Calender den 29 . Martij .

B . Angela von Fulghno HochadelichenStand , wurde von unserem Heil . Vatter
Trancilco beruffen zu sdiftmH . dritten Orden ,
indem Er ihr erschinen , und slbst einen
Beicht - Vatter angewisen , dersie zum H . drit¬
ten Orden aufnehmen , und unterweisen sollte .
Ihr Fest wird gehalten in . dein Tertiarien -
Calender den 30 . Martii .

O was für ein grosser Trost für alle Glider
und Kinder des H . dritten Ordens 8 . Fnm -
eil'ci . hier zeitlich , und dort ewig , wann
sie recht behertzigen , was in diser eilfften
Glory gesagt worden . O dann so danck - L
von gautzem Hertzen dem lieben GOTT we¬
gen eures Beruffs zu diftin heiligen dritten

O 5 Orden ,
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Orden , & gloriamini omnes recti corde , und
g loriret alle , die eines rechten , und ZUlM
Aecrzms seynd .

§ . XII .

Diezwölffte Glory der Tertiaricit *

Die Heilige , und ®et (ige Beichtiger , und
Märtyrer aus dem dritten Orden S . Fran -
cisci , welche von dem Römischen Sthul ca -.
uomLiret , und beaütu ' iret seynd worden .

n ÜW 1
r*

i« » *

HjW W-S Ann nach Lehr unsers Heil . LerapFischen M !Kirchen » Lehrers Bonaventura , Apol.
qucest , l6 . ein Heil . Orden zu schätzen ist , aus i«
denen Heiligen und Seeligen , welche Er
Ckristo , und seiner Braut der Catholischen
Kirchen hat gebohren , und herfürgebracht , so
ist wahrkafftig diser dritte Orden unsers Heil.
Vatters FrancisLi hochzu schätzen , indem « er so ’i , ’ ,
hil Heilige , und seelige Beichtiger und Marty - ' / '
rer beyderley Geschlechts hat hecfür gebracht , 5
wie oben in der ersten Glory der Tertiarim , Zj *
im ewigen lertiariewCalendec klarlich zu erst « ^
hen . Wir wollen allhier nur anziehen , und
anführen die Heilige , nnd seelige Beichtiger , MM »
und Märtyrer aus dem dritten Orden S . Fran -
cisci , samt ihrer kurtzen Lebens , Beschreibung
und Gebe » zu ihnenwelche von dem Röini ,
sthen Stuhl schon seynd canoniciret , UNd bea - JH'tttiij;
Oüciret , das ist , Heilig , und Seelig gesprochen


	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218

